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Gremium:  Beratungstermin: 
Rat der Stadt Dortmund 

 
01.04.2004 

 

 
Tagesordnungspunkt 
Demonstrationskultur in Dortmund 
 

Beschlussvorschlag 
Der Rat nimmt die Rechtssprechung im Fall der umstrittenen Polizeimaßnahmen im Jahr 
2000, die das Vorgehen der Polizei bei der Einkesselung von Demonstranten als rechtswidrig 
festgestellt hat, zustimmend zur Kenntnis. 
 
Der Rat erwartet in der Konsequenz, dass die Polizeibehörde ihre damaligen Entscheidungen 
als fehlerhaft anerkennt und die Opfer der Polizeikessel öffentlich rehabilitiert. 
Der Vorwurf der Gewaltbereitschaft ist zurückzunehmen. Belastende personenbezogene 
Daten sollen gelöscht werden. 
 
Der Rat erwartet von der Polizeiführung eine klare Zusage, zukünftig auf 
Einkesselungsstrategien in vergleichbaren Fällen zu verzichten und anderweitig erprobte 
Einsatzkonzepte zu verfolgen, die vorwiegend auf Information und Kommunikation bauen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
gez. Daniela Schneckenburger 
 
 
 
f.d.R. Petra Kesper 
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